
Zusammenfassung  Ablauf Weiherspaziergang Fr. 03.06.2016 

Frau BGM Lender-Cassens, Herr Klement, Herr Lenk, Frau Bugar, Frau Spiekermeier, Frau Lanig,  
Hr. Essler, Hr.Kostka, Frau Mardin, Frau Gräber, Herr Gebhard, ?? 

1. Liegewiese und Badebereiche: Zustand aktuell gepflegt 
 Info von Hr. Klement, dass Überlegungen da sind den „Status“ Naturbad zu ändern; 

Hintergrund: Badeaufsicht muss gestellt werden; Personal könnte aber mehr für die 
Pflege des gesamten Geländes und Wasserbewirtschaftung gebraucht werden 

 Badeaufsicht soll an den WE und dann möglichst von der DLRG gestellt werden – 
Gespräche laufen 

2. Räume:DLRG will evtl. den aktuellen Raum aufgeben – Kosten sind hoch und Zustand ist 
schlecht und zuletzt Einbrüche 

 Wenn Wache gestellt wird, dann evtl. mit in den städtischen Raum 
3. Kioske: 

 DLRG-Raum dann evtl. an KIOSKE anbieten? 
 Pachtverträge und Bedingungen? Wie können die Kioske evtl. in die Lage versetzt 

werden attraktiveres Mobiliar zu stellen – Rahmenbedingungen?? 
4. Bootsverleih: 

 Kurze Betrachtung der aktuellen Situation – es wird gerade umgebaut, ein neuer 
Pächter ist so gut wie sicher 

 AKTUELLE ERGÄNZUNG: ich habe mit Hr. Thomas Mehl gesprochen – neuer 
Pächter – toller Eindruck – gute Ideen - kann nur unterstützt werden!! 

5. Wegezustand: 
 Beim Blick Richtung Surfclub und SGE/Campingplatz wieder grosse Pfützen; 

Forderung unterstrichen wiederholt, dass ein dauerhaftes Konzept zur Verbesserung 
der Wege gebraucht wird; Aufbau höheres Dachprofil mit besserem Unterbau 

6. Rückweg -Blick auf die Gebäudefront, Kiosk-Umkleiden-Garagen 
 Weitere Massnahmen/Aufhübschung/Verschönerungen und Endarbeiten nötig – 

Bordmittel GME Herr Lauterbach 
7. Weg zum Mönch/ Am Mönch: 

 Abgestorbene Heckenbereiche müssen heuer erneuert werden und auch hier der 
Zustand des Weges bei schlechterer Witterung 

8. Wasserturm: 
 Kleinere Dachsanierungen 

9. Neue Spielplatzfläche: Umsetzung läuft 
10. Kiosk Möhrendorfer Seite: 

 Auch hier stellen sich mittelfristig die gleichen Fragen zur Attraktivität und den 
Rahmenbedingungen der Pächter 

 Im HAUS gibt es neue Duschen und WC`s auch barrierefrei!!! Sehr schön 
11. Zustand der Wege – Wasserlachen großflächig 
12. Bericht über abgestorbene Bäume – Hinweis Fr. Bugar die aus Sicht Umweltamt den 

Campingplatz besser eingegrünt sehen möchte in Bezug auf die Dächer der Wohnwagen – 
dies wird überwiegend nicht geteilt; der Campingplatz darf und soll ein sichtbares Element 
am Weiher sein und bleiben 

13. Fr.Lanig / Fr. Mardin: kleinere Spiel“geräte“ im Wäldchenbereich zwischen Grillwiese und 
Sängerwiese; bleibt auf der Wunschliste – aber erst nach Spielplatzfertigstellung 

14. Sängerwiese: Zustand weiterhin verbesserungsfähig und aktuell sehr nass 
 
Zum Ende kurze Zusammenfassung und ein Bild zum Dank an Hr. Baum und viele gute 
Grüße, erstellt: Norbert Essler 


